
Andrea Hacke

Christine Dohler

REISE // Greenhouses

URLAUB 
ABGESAGT? NÖ!

Denn unsere Autorinnen haben die besten Ferienhäuser  
für euch entdeckt. Eco, cool – und menschenleer

 OHNE WORTE  
 Dieser Ökohüttentraum  

 steht im Feriendorf  
 Liebesgrün 

RELÄX DELÜXE IM  
HÜTTENDORF
Ein Träumchen für Familien, denn im autofreien 
Bergdorf Liebesgrün fühlt es sich so an, als würde 
man mit Heinzelmännchen zusammenwohnen, 
die alle Arbeit erledigen: Wer morgens in seiner 
Hütte erwacht, findet das tolle Frühstück schon 
vor seiner Tür. Nach dem Essen kann man einfach 
los, zum Wandern oder Biken, zu den Pferden 
und dem Esel, die auch hier leben. Dann räumt 
das Liebesgrün-Team auch noch den Tisch ab. 
Die 18 Hütten, von schlicht bis luxuriös, liegen 
großzügig verteilt auf zwei Hektar Grundstück 
inmitten von Natur. In unserer Berghütte kann ich 
wählen: erst in die Hängematte, vor den Kamin 
oder lieber ins Spa im Obergeschoss mit Blick bis 
ins Tal? Größere Kinder lümmeln hier nicht nur 
rum, sie lesen! Praktisch, wenn das WLAN nur 
mittel funktioniert. Und abends? Haben die 
Heinzelmännchen ein Drei-Gänge-Menü für uns 
gekocht. Seufz, danke!

LOCATION 3 Schlafzimmer, 2 Badezimmer, Privat-
Spa mit Infrarotkabine, Kaminofen KOSTEN Ab 
zwei Gästen inklusive Halbpension ab 165 Euro 
pro Person und Nacht, weitere Erwachsene und 
Kinder zahlen gestaffelt weniger GREEN FACTS 
Autofrei, Slow-Food-Förderer, Windgas, Strom 
aus Wasserkraft, Pelletheizung TIPP Möglichst oft 
in die Hängematte auf der Terrasse – so chillig! 
BUCHEN liebesgruen.de

TINY HAUS?   
NEE, BOOT!

Entspannt sonnt sich ein Entenpaar mit mir an 
Deck des Tiny Hausboots „Moin Madita”. Unzähli-

ge Möwen kreischen über mir laut am Himmel. 
Kaum ist die Sonne auf der rechten Seite in der 
Schlei verschwunden, sehe ich durch das linke 
Panoramafenster den Mond, wie er über dem 

kleinen Hafen in Schleswig die Boote anstrahlt. 
Und in der Nacht schaukeln die Wellen mich sanft 

in den Schlaf. Tagsüber entspanne ich in meiner 
eigenen 27 Quadratmeter kleinen Wellnesswelt: 

Sauna, drei Sonnenterrassen und Badeleiter 
direkt in die Schlei. Die freundlichen Besitzer 

Marco und Ariane haben das Boot modern und 
gemütlich zugleich eingerichtet: Ankerkissen 

neben Designermöbeln. Wenige Meter entfernt 
gibt’s Frühstücksbrötchen im Hafencafé. Sogar 

fangfrischen Fisch vom Kutter bekommt man am 
Anleger! Ich bummle später durch die idyllische 
Altstadt, das historische Fischerviertel Holm und 

zehn Minuten durch einen Park bis zum Luisen-
bad am kleinen Sandstrand. Wäre es nicht  

so herrlich entspannt, an Deck Freizeitkapitänin 
ohne Aufgaben zu sein, hätte ich sogar noch 

mehr unternehmen können: das ehemalige 
Wikingerdorf Haithabu ansehen oder die Muse- 
umsinsel Schloss Gottorf besichtigen. Doch mir 

reicht das Vögel-Wellen-Panoramakino bei einem 
Tee aus der stilechten Ankertasse.  

Ahoi, Erholung!

 CHILL-OUT-ZONE  
 Und jetzt einmal  

 genau so  
 aufwachen, bitte! 

 HACH, NOCH FRAGEN?  
 Schon beim Betreten duftet   

 es nach Wald – und alles  
 entspannt sich 

HAUSBOOT 1 Schlafzimmer mit Doppelbett, 
Schlafsofa, Bad, Sauna und Sonnendecks 
KOSTEN Ab 149 Euro pro Nacht plus 90 Euro 
Endreinigung (zwei Nächte Mindestaufenthalt) 
GREEN FACTS Mit der Bahn erreichbar, Mülltren-
nung, biologisch abbaubare Reinigungsprodukte, 
niedriger Verbrauch wegen geringer Wohnfläche 
TIPP Unbedingt die hausgemachte Mohn- 
Vanille-Torte im Café Holm probieren!  
BUCHEN tinyescape.de

Schleswig- 
Holstein

Sauer- 
land
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Daniela Jahn

EIN HAUS AM SEE
Wie links abbiegen? Hier? Das Navi führt mich 

schnurstracks in den Wald hinein. Mir ist mulmig 
zumute – besser, ich drehe um. Weiter auf der 

Hauptstraße passiere ich kleine Dörfer und 
hügelige Felder. Was, schon wieder ein Wald-

weg? Doch da ist es schon: Das Eco Hideaway 
liegt etwas versteckt am Ellertshäuser See in 

Unterfranken. Ein ökologisch saniertes Haus aus 
den 60er-Jahren mit originalen Vintage-Möbeln 

und fair produzierten Accessoires. Als ich vom 
Wohnbereich auf die Holzterrasse gehe und in 

den wilden Garten blicke, streift eine Brise sanft 
über meine Arme. Den ganzen Tag auf der 

Terrasse verbringen, einfach mal nichts müssen 
und die Zeit anhalten? Oh ja, das geht, genau 

hier! Kurz vor Sonnenuntergang laufe ich in 
wenigen Minuten zum See und mache es mir 

gemütlich auf dem Steg. Lange bleibe ich, kann 
mich nicht lösen vom Anblick der kitschigen 

Himmelsfarben, die den Tag am See schließlich 
zart und leise verabschieden. Den Rückweg finde 

ich trotz einbrechender Dunkelheit, denn hell 
scheint jetzt der Mond aufs Haus am See.

LOCATION Schlafzimmer, Bad mit frei stehender 
Badewanne, Küche, Schwedenofen, WLAN 

KOSTEN Ab 127 Euro pro Nacht plus 50 Euro 
Endreinigung GREEN FACTS Ökostrom, umwelt-

freundliche Wandfarbe, ökologisches Wasch
mittel, Naturkosmetik TIPP In benachbarten 

Hofläden frische Zutaten für das Abendessen 
einkaufen! BUCHEN dashausamsee.net

ALLEIN UNTER 
BÜFFELN
Will ich zum Naturzimmer „Max“, 
dann muss ich wohl oder übel 
vorbei an den Büffeln. Donald, 
Paula, Gerti und Franzi verbringen 
hier auf dem Büffelhof Beuerbach 
bei Augsburg ihren Lebensabend 
und grasen friedlich auf einer 
Wiese. Ich schleiche mich ehrfürch-
tig an ihnen vorbei (wow, sind die 
riesig!), laufe über eine Obstbaum-
wiese, und da ist er endlich: der 
„Max“, ein vollautarkes Tiny House 
auf Rädern, mit Wassertank, 
Grünkläranlage und Solarpaneelen. 
Er steht etwas abseits vom Hof und 
in sicherem Abstand zur Büffelwei-
de. Mit einer dampfenden Tasse 

Tee setze ich mich auf die Stufen 
vor dem Eingang und blicke – dank 
Föhn! – auf eine großartige 
Alpenkulisse. Wie es wohl wäre, auf 
so kleinem Raum zu leben, mitten 
in der Natur? Später auf dem Weg 
zum Restaurant (das Fleisch 
beziehen die Besitzer inzwischen 
von einem befreundeten Landwirt)
begrüße ich Donald & Co. fast 
schon wie alte Kumpels. Am Abend 
liege ich zufrieden in meiner 
Schlafkoje, im Schwedenofen 
neben mir glimmt noch die letzte 
Glut, und blicke durch die Bull
augen in den klaren Sternenhim-
mel. Wie wenig es doch braucht 
zum Glücklichsein.

LOCATION Offener Wohn- und-
Schlafbereich, Küchenzeile, 

separates Bad mit Dusche und WC, 
WLAN KOSTEN ab 130 Euro pro 
Nacht, jede weitere Nacht 100 Euro 
plus Servicegebühr GREEN  
FACTS Altholz, Lehmverputz, 
Schafwolldämmung, Wassertank, 
Grünkläranlage, Solarpaneele, 
Holzofen & (trockene) Biotrenn-
toilette TIPP Erfordert ein bisschen 
Mut: die Nose-to-Tail-Spezialitäten 
vom Büffelhof zu kosten (Glacierter 
Büffelhals! Gesottene Büffel
zunge!). Auch lecker: die vegeta
rischen Gerichte mit frisch geern
teten Zutaten aus dem eigenen 
Gemüsegarten.  
BUCHEN bueffelhof-beuerbach.de/
naturzimmer-max

 AUFGEHÜBSCHT  
 Upgecycelte  
 Paletten, faire  

 Kissen, renovierter  
 Holzfußboden 

 UND WO IST DER SEE?  
 Hinter den Bäumen! Zu Fuß  

 sind es aber zum Glück  
 nur wenige Minuten 

 FANCY  
 FAKTOR  

 Die Besitzer  
 Teresa und Flo  

 haben ein  
 Händchen für  

 Details 

 SELBSTVERSORGER  
 Dank Solarengergie  

 und Grünkläranlage –  
 beides auf dem Dach 
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Luise Gand

Nicole Schm
idt

IM GRÜNEN 
HIMMEL
Mein Zuhause für die nächsten 
Tage ist eine zwölf Meter hohe 
Eiche. Hier, versteckt in einem 
Seitental der fränkischen Saale 
mitten im Spessart, hat der Wind- 
kraftingenieur Stephan Schulze sein 
Baumhaushotel „Seemühle“ 
eingerichtet. Nachhaltig, der Natur 
ganz nah und mit gemütlichem 
Luxus: feiner Duft von Zirbenholz, 
ein breites bequemes Bett, zum 
Fläzen einladende Sessel, rot-weiß 
karierte Vorhänge, selbst WLAN 
und Fernseher hat mein Baumhaus 
„Castell“. Selten habe ich mich 
rundherum so wohl und sofort zu 
Hause gefühlt! Am liebsten aber 
schaue ich aus den vielen Fenstern: 
nachts in den Sternenhimmel, tags 
auf wippende Wipfel, grüne Äste, 
den dichten Wald gegenüber. 
Oder von der Terrasse hinunter ins 
zauberhafte Tal mit der restaurier-
ten Mühle und dem wilden Weizen- 
bach. Nachbarn sehe ich nicht, sie 
wohnen in weiteren Eichen, 
mindestens 30 Meter entfernt. Gut 
beschilderte Wege führen an der 
Tür vorbei. Zum Beispiel zum nahen 
Wasserfall Trettstein, ein Stück 
hinein in die Rhön oder in die 
umliegenden Naturschutzgebiete 
von Saale und Schondratal. 
Stundenlang wandere ich, ohne 
einem Menschen zu begegnen. 
Hach ja, darf ich hier einziehen?

LOCATION Baumhäuser ab 30 m² 
für 2–6 Personen mit Schlafgalerie, 
Bad, WLAN, Balkon. Garten mit 
Gemeinschaftsscheune, Saunawa-
gen, Naturteich KOSTEN Ab 260 
Euro pro Nacht mit Frühstück 
GREEN FACTS Strom aus der 
Wassermühle, eigene Kläranlage 
und Trinkwasserquelle, biologische 
Bauweise mit Lehmputz, unbehan-
deltem Lärchenholz, Mülltrennung, 
Frühstück mit regionalen Produk- 
ten TIPP Omas fränkischen 
Sauerbraten essen in der „Saaletal 
Stuben“ (saaletalstuben.de)! 
BUCHEN das-baumhaushotel.de

HOTSPOT FÜR  
HINTERWÄLDLER 
Kleine Sache vorneweg: Wer spät abends anreist, 
muss den knapp zweieinhalb Kilometer langen 
Forstweg über Stock und Stein im Dunkeln be- 
zwingen. Dann ist die Überraschung am nächsten 
Morgen aber umso doller: was ’ne Alleinlage! 
Was ’ne Aussicht! Und vor allem: was für ein 
krasses, uraltes Haus! Das denke ich, als ich am 
nächsten Morgen mit einem Kaffee in der Hand 
um das Schwarzwaldhaus spaziere. 1716 erbaut, 
mit traditionellem Walmdach, wunderschön am 
Hang gelegen. Was mir als nächstes auffällt: wie 
leise es hier ist. Einzig die Vögel zwitschern in 
den Bäumen um die Wette. Direkt vom Haus aus 
führen Wanderwege ringsum in den Schwarzwald 
hinein. Und auch hier wieder: absolute Ruhe. 
Wer’s drauf anlegt, könnte den ganzen Aufenthalt 
über keine Menschenseele treffen. Wobei es sich 
definitiv auch lohnt, das „Kaspershäusle“ für 
Tagesausflüge zu verlassen. Zum Beispiel für die 
Postkartenidylle am Titisee oder für einen Besuch 
des Luftkurorts St. Märgen. Oder um sich in 
irgendeiner urigen Konditorei eine Schwarzwäl-
der Kirschtorte reinzuknallen ...

LOCATION Modern renovierte Ferienwohnung 
mitten im Wald. 59 m² mit offener Galerie, gut 
ausgestatteter Küche, WLAN und Außenterrasse 
mit Wahnsinns-Schwarzwaldblick. Für bis zu 
6 Personen KOSTEN Ab 70 Euro/Nacht GREEN 
FACTS Ökologisch gebaut mit viel Holz direkt 
ausm Wald nebenan, strikte Mülltrennung 
BUCHEN schwarzwald-ferienhaus.net, Name: 
Ferienwohnung Titisee Alleinlage. 

 DA! WILL!  
 ICH! HIN!  

 Viele Stufen  
 führen hinauf  

 ins Baum-  
 wipfelparadies 

 SCHLAFEN  
 WIE ’NE  
 GÖTTIN  

 Die Treehouses  
 sind ziemlich  

 edel 

 VIEL HOLZ IN DER HÜTTEN  
 Bei der Renovierung wurde der  

 Schwarzwaldcharme von  
 1716 ins Heute katapultiert 

 HALLOOO,  
 IST DA WER?  

 Nöö, nur du, deine  
 bis zu fünf Beglei-  
 ter*innen und ein  

 riesiges Grundstück  

Schwarz-
wald

Spessart
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Dani Stohn

Anne Stolb
a

Daniela Jahn

HÜTTENZAUBER 
AUF DER ALM
Wie nice ist das denn, denke ich, 
als ich vor der muckeligen Hütte 
stehe: graue Holzfassaden mit 
roten Fensterläden, umgeben von 
Wiesen – echtes Bullerbü-Feeling! 
Als wir ins Haus treten, fühle ich 
mich sofort willkommen, so 
liebevoll haben die Besitzer Loana 
und Malte ihre „Almhütte“ einge-
richtet. Die beiden verwirklichen im 
Naturpark Harz ihren Traum: alte 
Häuser aufkaufen und zu nachhalti-
gen Slow-Travel-Locations umbau-
en, mit upgecycelten Möbeln vom 
Flohmarkt und ökologischen 
Baustoffen. Mir hat es die Eckbank 
in der Essküche angetan, auf der 
ich gefühlt permanent herumlümm-
le – sie stammt aus dem Ausverkauf 
eines alten Gartenhauses und hat 
hier in neuem Anstrich ein zweites 
Zuhause gefunden. Neben dem 
Upcycling ist Loana und Malte Ent- 
schleunigung wichtig, und davon 
bekommen wir in diesen Tagen 
jede Menge: bei langen Spazier-
gängen auf den zahlreichen Wan- 
derwegen, die direkt an der Hütte 
losgehen. In der kleinen Fass- 
sauna im Garten, von deren Fenster 
aus wir einen Fuchs vorbeihuschen 
sehen. Beim Kochen in der 
gemütlichen Küche oder auf dem 
Sofa vor dem alten Kachelofen. 
Behaglich ist ein altmodisches 
Wort, aber hier passt es. Oder auf 
Neuschwedisch: echt hyggelig!

LOCATION 2 Schlafzimmer, 65 m², 
Bad, Kachelofen. Achtung, kein 
WLAN! KOSTEN ab 140 Euro pro 
Nacht plus 70 Euro Endreinigung 
GREEN FACTS Ökostrom, natürli-
che Baumaterialien wie Lehmputz, 
ökologische Lehmfarbe und 
Holzwände und -böden, ökologi-
sche Reinigungsmittel, upgecycelte 
Möbel MEIN TIPP Fleischlos essen 
ist im Harz (noch) nicht so einfach. 
Im „Roter Bär“ gibt’s megaleckere 
vegetarische Gerichte auf der Karte 
(roterbaer.de) BUCHEN über 
herzhausen-harz.de (haben auch 
noch größere Hütten im Angebot)

PARADIES FÜR 
FOODIES
Wer hierherfährt, kommt wegen 
des Essens. Denn im „Forsthaus 
Strelitz“ in Mecklenburg, rund 
100 Kilometer nördlich von Berlin, 
bringt Wenzel Pankratz auf den 
Tisch, was auf seinen Weiden grast 
und in seinem Garten wächst – sai-
sonal, frisch und bio. Er kocht über 
echtem Feuer im Holzofen seiner 
Küche und versorgt seine Gäste 
damit aufs Feinste mit seinen 
Köstlichkeiten (mein persönliches 
Highlight: der Wildlachs mit Rote 
Bete!). Auf seinem Hof, dessen 
Herzstück das alte Forsthaus mit 
dem Restaurant und den gemütli-
chen Gästezimmern ist, beziehe ich 
die gemütliche, frei stehende 
Fachwerkhütte im minimalistischen 
Stil – und fühle mich zwischen 
Eseln, Gänsen und Schafen rundum 
erholt, gesättigt und zufrieden.

LOCATION Fachwerkhütte mit 
36 m², 1 Schlafzimmer, Badewanne 
mit Gartenblick KOSTEN DZ ab 70, 
Hütte ab 160 Euro pro Nacht inkl. 
Frühstück GREEN FACTS Lehm
öfen, Brunnen, Gemüse aus dem 
Garten, Fleisch von eigenen Tieren 
TIPP Must-try: der eigene Honig!  
BUCHEN forsthaus-strelitz.de

BOAH, WAS’N  
BEACH-BABE!
Noch leicht benommen von der zweieinhalbstün-
digen Tour über die raue Nordsee kann ich den 
Fahrtwind auf der Dünenfähre fast schon wieder 
genießen. Sie bringt mich von der Hauptinsel  
zur Düne – Helgolands Badeinsel, auf der ich mir 
eine Auszeit im Karton nehme. Klingt semiver
lockend? Tatsächlich ist das „Wikkelhouse“ ein 
ziemlich hipper Ableger der Tiny-House- 
Generation – mit 24 Schichten Pappe umwickelt, 
geschützt durch eine Regenhaut und eine 
Verkleidung aus Holz. Was ich an dem Häuschen 
auf Anhieb mag: Es riecht würzig nach Nadelholz, 
hat keine Ecken, nur Rundungen und viel Licht 
dank bodentiefer Fenster. Ich fühle mich unfass-
bar geborgen und doch mittendrin in Helgolands 
faszinierender Natur. Beim Anblick der Sand
dünen und durcheinanderwirbelnder Grashalme 
merke ich, wie mein Körper ganz langsam 
runterfährt. Hinter den Dünen liegt der Nord-
strand – wilder Bruder des familienfreundlichen 
Südstrands und im Winter ein Kegelrobbenbaby-
Mekka. Morgen besuche ich Hummer-Mama 
Isabel, die sich auf ihrer Hummerstation für 
Artenschutz einsetzt. Doch heute packe ich nur 
noch meinen Nordseeschmöker aus und mache 
es mir auf dem Sofa gemütlich. 

LOCATION Wikkelhouse Tiny: Wohn-Schlaf
bereich mit Doppelbett, Pantry-Küche, Dusche & 
WC auf Campingplatz nebenan, kein WLAN 
KOSTEN Ab 450 Euro pro Woche inkl. Reinigung, 
Strom GREEN FACTS Recycelbare Materialien aus 
Pappe und Holz TIPP Im Juni beim Lummen-
sprung zusehen, wenn die Jungvögel vom Felsen 
ins Meer stürzen BUCHEN helgoland.de/
uebernachtungsmoeglichkeiten/wikkelhouses

 URLAUB IM  
 KARTON  

 Die Oase in den  
 Dünen ist mit 24  
 Pappschichten  

 umwickelt 

 ALTER  
 FAMILIENBESITZ  
 Der Koch Wenzel  
 Pankratz hat das  

 Anwesen komplett  
 renoviert 

 BULLERBÜ-COOLNESS  
 Im skandinavischen Stil  

 haben die Besitzer  
 ihre Hütte upgecycelt –  

 wie gemütlich  
 ist das denn! 

 BERGE? NOPE,  
 HÜGEL!  

 710 Meter hoch  
 liegt die  

 „Almhütte“ bei  
 St. Andreasberg 

Helgoland

Mecklen- 
burg

Harz
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MANEGE FREI!
Pippi Langstrumpf würde sich hier wohlfühlen, 

denke ich mir, als wir über das Gelände vom 
„Hofgut Hopfenburg“ in der Schwäbischen Alb 

spazieren. Vorbei an farbenfrohen Zirkuswagen, 
an Streuobstwiesen, an kirgisischen Jurten und 

Safarizelten, am duftenden Backhaus, einer 
großen Festscheune, an Feuerstellen, Kräutergar-

ten und Kinderspielplätzen. Ja, das ist ’ne Welt, 
widewidewie sie mir gefällt! Die endgültigen 

Pippi-Vibes geben mir dann Beppo und Robin: 
Die beiden sind eher Typ „großer Onkel“, denn 

als Poitou-Esel gehören sie zur schwersten 
Eselrasse der Welt, die vom Aussterben bedroht 

ist. Die beiden sind mindestens so frech, wild und 
wunderbar wie die Ferienanlage selbst.

LOCATION Zirkuswagen, Eco-Tiny-House, 
Safarizelt, kirgisische Jurte, Tipi, Zelt- oder 

Stellplatz – die Auswahl an Unterkünften ist riesig! 
KOSTEN Ab ca. 22 Euro/Nacht GREEN FACTS 

Biologische Baustoffe, Energie aus platzeigenem 
Blockheizkraftwerk, Regenwasseraufbereitung, 

Mülltrennung, Papiervermeidung BUCHEN 
hofgut-hopfenburg.de

NOCH MEHR 
GRÜNE OASEN? 

GUCKST DU HIER:
naturhaeuschen.de 

mycabin.eu 
greenpearls.com 
bookitgreen.com 

goodtravel.de 
hiersein.de 

zenplaces.de

 ARTISTIN TO BE  
 Redakteurin Luise  

 und Hündin Lia  
 vor ihrem Zirkus-  
 wagen „Luftikus“ 

 KUCKUCK!  
 Neben den Eseln Beppo  

 und Robin wohnen  
 schützenswerte Rinder- und  

 Schafrassen auf dem Hof 

WILLKOMMEN 
IM HEXENLAND 

Oops, geht’s denn hier ins 
Nirgendwo? Am Ende einer langen 

Schotterpiste hinter dem Ortsaus-
gang Altenbrak taucht endlich das 
Haus auf: am Hang, umgeben von 

Wiesen und Bäumen, mit viel Holz, 
großen Fensterfronten und einem 
überwältigenden Blick auf das Tal. 
Mir fällt als erstes die Stille auf: Ich 

höre – nichts. Und schlafe unfassbar 
lang und tief. Morgens frühstücken 
wir, mein Freund und ich, mit Blick 
auf die Natur – schon die Aussicht 

lässt eine tiefe Ruhe in mich einrie- 
seln. Tagsüber wandern wir: durchs 

Bodetal, zum Hexentanzplatz, von 
wo die Hexen zum Blocksberg 

(oder besser: Brocken!) fliegen, 
oder einfach hinter dem Haus den 

Weg hoch bis zur Windenhütte. 
Hier verschätzen wir uns mit der 

Zeit und stolpern plötzlich allein im 
Finstern durch den Wald. Hatte ich 

da nicht irgendwo was von 
Wildschweinen gelesen? Und wie 
war das noch mit den Hexen, die 

hier ihr Unwesen treiben? Oje! 
Erleichtert sitzen wir kurz darauf im 

Warmen vor dem Kaminofen, 
zünden das selbst gehackte Holz 
an und schauen in die Flammen. 

Vier Tage lang treffen wir fast nie- 
manden. Corona, Job – alles ganz 

weit weg. Erholung kann manchmal 
so einfach sein.

LOCATION 3 Schlafzimmer, 
Wohnküche, 2 Bäder, Kaminofen, 
WLAN KOSTEN Ab 180 Euro pro 
Nacht plus 80 Euro Endreinigung  
GREEN FACTS Ökostrom, grüne 

Reinigungsprodukte, Mülltrennung, 
Wärmepumpe TIPP Frisch ge

räucherte Forelle bei der Räucherei 
im Dorf kaufen – yummy!  

BUCHEN naturhaueschen.de

 MAGIC  
 MOMENTS  

 Im Haus und drum  
 herum – zum Hexen-  

 tanzplatz ist es  
 nicht weit 

 ICH GLAUB, ES HACKT!  
 Autorin Dani Stohn schlägt  

 Holz klein für den Ofen.  
 Der steht im ersten Stock  

 des modernen Hauses 

Schwäbische 
Alb

Sachsen- 
Anhalt
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MIT FAIREN ROSEN
FRAUENRECHTE STÄRKEN!
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DU ENTSCHEIDEST MIT JEDEM EINKAUF, OB RECHTE VON FRAUEN WIE AGNES CHEBII AUS KENIA GESTÄRKT  WERDEN. 

AGNES, MUTTER VON VIER KINDERN, IST TEAMLEITERIN AUF EINER FAIRTRADE-ZERTIFIZIERTEN ROSENFARM.  

WAS FRÜHER UNDENKBAR WAR, IST  HEUTE ALLTAG – DANK FAIRTRADE!

ZEIG DEIN ENGAGEMENT FÜR FAIRNESS. ENTSCHEIDE DICH FÜR FAIRTRADE-PRODUKTE.

fairtrade-deutschland.de

WEIL ES MIR
WICHTIG IST
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